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SCHREIBEN VON BUERGERMEISTER UND RAT VON ZUERICH AN BEAT JAKOB I.

ZURLAUBEN, LANDSCHREIBER DER FREIEN AEMTER

Bern habe ihnen unlängst mitgeteilt , dass er den Meier
des Klosters Königsfelden zu Dottikon [Hans Martin Fischer ] we¬
gen des flüchtigen Landweibels habe verhaften lassen und nun be¬
strafen wolle . Es scheine ihnen sehr bedenklich , "dass die mus-
sungen an dem gedachten Meyer beschehen , etwan an andere desswe-
gen bestelt und besoldete mit besseren fugen abgehen können . "
Zudem hätte er , Zurlauben , mit andern Mitteln und bei anderer
Gelegenheit des Landweibels habhaft werden können [und sich
nicht solcher Erpressungsmethoden bedienen müssen ] . Da der Land¬
weibel sich inzwischen bei ihm gemeldet habe , möge er den Meier,
der ein Bediensteter des Klosters Königsfelden sei , unverzüg¬
lich freilassen.

ObJvigkeÄXlichte Schreiben von lüAlch wegen Hans Mcuttin.Bei ekoA von Vottikon,



Melex von König*ßeJ/dm, da* am 13. /23.  Mai an ihn abge* akickt u)ondm *ex.  Am

21. Mai habe, ex dm Genannten vexhafatet.

Original , mit Siegel - Dorsualnotiz von Beat Jakob I . Zurlauben
AH 17 , 401 - 402 - Blatt 402 r  leer


	[Seite]
	[Seite]

